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Attraktiver Coop im Zentrum Dietikon (G3.032.) 
(Postulat von Manuel Peer und 12 Mitunterzeichnenden) 
Manuel Peer, Mitglied des Gemeinderates, und 12 Mitunterzeichnende haben am 26. 
Juni 2006 folgendes Postulat eingereicht: 
"Der Stadtrat wird aufgefordert mit dem Grossverteiler Coop eine Lösung zu finden, 
so dass dieser auch im Zentrum von Dietikon eine attraktive Filiale mit einem umfas-
senden Angebot betreibt. 
Begründung: 
Der Anfang vom Ende hat ein Datum: Am 1. September 2004 eröffnete Coop den 
neuen Mega-Store auf dem Pestalozzi-Areal und schloss gleichentags die Filiale in 
der ehemaligen WARO. 
Seither fühle ich mich als regelmässiger Kunde im Zentrums-Coop Dietikon ver-
schaukelt. Das Angebot wird laufend reduziert; wer am Samstag nach 12 Uhr ein-
kauft, findet nur noch Resten. 
Fragt man nach einer Aktion, welche inseriert wurde, heisst es im Laden, "da müssen 
Sie in die Filiale Silbern". Um es kurz zu machen, ich kaufe neuerdings in Schlieren 
im "Lilie-Zentrum" ein. Ich denke aber, dass es ist nicht im Interesse der Stadt Dieti-
kon, wenn es alle so halten. 
Mögliche Massnahmen zur Heilung des Missstandes könnten sein: 
- Reaktivierung des Coop im ehemaligen WARO 
- Food-Coop im Zentrum und Nonfood-Coop an der Bremgartnerstrasse 

Mitunterzeichnende: 
- Max Wiederkehr - Rosmarie Joss 
- Josef Wiederkehr - René Stucki 
- Patrik Knecht - Andreas Blömeke 
- Samuel Spahn - Esther Tonini 
- Rolf Steiner - Anita Marchetto 
- Peter Wettler - Andres Beutter 

Wir bringen Ihnen und dem Stadtrat dieses Postulat im Sinne von § 55 der Ge-
schäftsordnung zur Kenntnis. 
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versandt am: Rochus Burtscher  Guido Solari 
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